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Curse an der Wiener Lörse vom 88 . Oktober 1881 . M « dem oMenm <rur»bl°tte.)
.̂ , Velb W,re

k K « r e n t , 7630 7545
Üb"«» ' ! « ??^(1 77 45

""' ' ' ^854 122'<iü , 2 3 -
- ^ » ^ . . ° 1<N 13ll b0
' fljtiV (zu !00 st.) . . . 133 25 l34 -

^ " _/U<" 17180 17240
^ ' . . ^ " " " ' ^ " ' 12125 121 75
V'L. 177,75 ,78 25
^c^.Negullcnlngs« und Sze-

gcd'ne.- Lose ° . 111 l I 1 2 5
^",e°l!».U 19.75 20 U5
p^nmlencml. der Vtadt Wien 180 13l»^5
"onau-U<tgulierung«.UoIt . , 115 - Ntt 2b
»'omäüen.Pjllndbriese . . . - -
"lsterr. Schat>sch,!„« 1881 rück'

zahlbar — .. ____
"esttrr. Schahscheilit 1882 rült-
„ zahlbar 1^040 1,070
ttnganjche Goldrente . . . . 118 55 1l8?<)
UNLurijcht Eilenbahn-Nnleihe . 162 - li i2n0
Ungarische «öisenbahn.Uulcihe,

CumlUntivslücke l:N l»2 -
Mllehen der Stadtgcmeiude !

Wien w N. V 102 - 10250

Grundentlastungs-Obligationen.
Gelb Wo«

Vöhmen 10450 10550
Nlel>erösl«relch 105 50 1<»ttb0
Galizlen 101 10140
Elebtnbilrgtn , 977b 9N5.0
Temestl iftannl 8 8 - 987b
Ungarn 9925 100--

Actien von Vanken.
Gclb Waic

Nn«lo»österr. «anl 152 50 152 75
Vredltanstall 3«4 70 3'i4 90
Depositenbank 2st!i - 2tt7 -
Creoitanstalt, ungnr 3'»4 25 364 75
Oesierreichisch. ungarische » n n ' 827 829 -
Unionbant 143 50 143 75
VerlehrSbanl 15250 15350
Wiener Bantnerein 138 138 25

Acticn von Transport'Untcr»
nehmungen.

Gclb W»«
Äl,öld.«ahn 1?l?5 17225
D°«a».Daulp!<chifi..«««sellschaft 56? - 569 -
Elisabcth-Westbahn 213 50 214 25
i5erdlnands.^urdbahn . . . .2855—2»«l) -.

Velb War«

Fr°n».Ioseph.»°hn . . . . 193 - 193 50
Galizische Tarl-Ludwia-Nahn . 3 l4?b 315 25
«aschau-Oderberger Nahn . . 146 50 147 —
Ltmbercl'llzernowihcr «ahn . 176 25 176 75
Lloyd-«esellschaft 639 641 -
vetterr Nordweftbahn . . . . 224 25 2 î4 75

, l i t . L. . 246 50 247 -
«udols.»°HN 16775 16« 50
Vtaat«bahn 335 50 336 -
Siidbahn !42 75 143 25
Theiß.Vahn 24625 24850
Uncill i ' l l l l l iz. Verbindungsbahn 164— 164 50
Unaarische Nordostbahn . . , 165 75 16« 25
Unaarische Westbahn . . . . 168 - 16» 75
Wien« Tramway.Gesellschaft . 1 9 8 - . 198 50

. Pfandbriefe.
Alla öft Vodencred,tanft.(i.»l>.! 11825 11850

" <i. «.-«.) 100 20 100 60
oesterceichllch. ungarische Vant 100 60 100 80
Ung Nnc reb i t . I n f t . («..«.) 98 50 9 9 -

Prioritiits-Obliglltiouen.
Elisabeth.V. 1. Em W - 99 -
Fecd.«Nordb. in Silber . . . 10!» 25 105 75

Velb W«se
Franz. Iosevh'Bahn . . . . 101 50 101 80
Gal. 2arl 'Uudw!g>V., « 1881 98 75 99 25
vesterr. Nordwest'Vahn . . 101 75 102 25
Nebenbürger Nahn . . . . V0 2b 90 75
Btaatilbahn 1. « « — — 173 -
Viibbahn ^ 3«/. 13050 1 3 , —

z 5«/ 114 ?b I1t»2b

Devisen.
«us deutsche Plätze . . . , 58 - 58 l0
London, lurze Gicht - - - - 11850 11865
Pari« 4690 47 —

Geldsorten.
Velb wllit

Pucaten . . . . 5 fl. 60 lr. 5 fl. 62 tr.
Napoleon»d'or . V . 38 ' / , , » . 39 .
Deutsche «eicht.

Noten . . . . 58 . 05 . bS . 10 .
lLllbergulden . , . , — , —

Krainische Grunbentlaftungs-Obligationeu
Veld 103— Nl<« - —

Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 247.
Samstag, den 29. Oktober I88 i .

(4808—3) Eoneursamsckreibuna. Nr. 930.
^ Es wcrdl'ii nlel,rcrc tilchtiqe Dillruisicn sür
^!°MMss schriftlicher Arbcitsil in Grundsteuer.
"eMllerunqssllchrn mit einem Taqgelde vm, 1 st.
Gcli n̂  ' " Vcriulnduug gelioiumrn. Technisch
Vor!. ^ "ha l tm vnr andcrcu Äcwerbcrn den
Wc t ^ ^ " ' " ' ^ Ncslecticlrudc wolleu sich cm

^ ' ^ V ^ s t r u c r Landcscommissiou wenden.
IiisZ,!^'"!chc Vcamtc und auch andere ver°
be, 3 , ' - ̂ ^>"isch gebildete Individuen werde»
Gruiiks!'^ " ^ ^""' Flächculicrcchuuunen für

^'cunzweclc in Vciweudnnss sseuuumlen.
llen <>n I .r ^ ' t m wrids,, im Aecurdwenc gc-
d ^ ̂ ^ » t l o h l i m i c l von 2 sl, per 100 Puiut,
Neaebe» ^ « ' ^ ' " " ' (Joche oder Pcncellen), aus-
Caws ,s «,.°l>"e Bedingungen sind im l. t.
s 'cha, l^>^"!"" l "vc z„ crsahrcu. woselbst

"'"> d.c daran, Reflcctiercudcu melden wollen.
^'bach. am 24. Oktober 1881.

^ ^ ^ Gnmdstcuer-LandeöcommissiVN.

^ ^ ) Kunllmllckunl,. Nr. 3513,

Ctclic dc.^3" '. l ' Landssssenchtc llaibach ist die
Mit dr.. «, - "scl- und Grundduchsvorstchers

6 " ° e haben ihre

, . b is 18. November 1881

N'ä,nnr„V"'»tm Präsidium im vorschrists-
vulltumm "7?5 zu überreiche» und dabei ihre
"wie auä >> ^ '"" 'N zu der aunchichtcu Stelle
'^nchrii ii, <>w '^ '"" luis der beiden Laudcs»
zuweise,, ^ ° U uud Schrift gehörig uach-

"^ch. am i<,, Oltobcr 1881.
- k. iiandeögcrichts-Präsibium.

(4768—3) Goneur«au»scs»reibun8. Nr. 5679.
Zur Wiedrrdcsl'hung einer iu der f, k.

Slrajnnsialt iu Lailinch erledigten piovisorischcu
Gefangeuausseherstellc zweiter Masse mit dem
Gehalte jährlicher 2<>0 sl, ö. W. und 25proc.
Alliu,tälszu!age, dann dein Genusse der laseru»
mäßigen !lutcrl>iust nebst Ecruicc, jedoch nur
sür die Persou des Aufsehers, dei» Vezuge ci»cr
tägliche» Brodpoltion von 1 ' / , Psuud und der
Älionlllr nach Maßgabe der bestehenden Unifor»
mierungsvorschrift, wird hiculit der Concurs
ausgcschricbcu.

Die Vcwcrber haben ihre gehörig belegten
Gesuche uutcr Nachweis drö Alters, Standes,
der Kruutuis der beide» Landessprachen uud
ihrer bishcrigcu Dienstleistung

b i u u c u vier Wochen,
vom 1. November 1881 au gerechnet, bei der
gefertigten t. t, Slaalsauwallschüst zu überreichen.

Aus diese Slrlle haben nur solche Vewc»
ber Anspruch, welche entweder nach den Gesetze
vom 1l). April 1872, Nr, 60 R. G. Al . oder
nach der lais. Verordnung vom 19. Dezember
1853, Nr. 62 lli. G. Äl., jü'r Civil-Sla.Uöbcdieu-
stuugei' anspruchsberechtiget sind.

Jeder »m angestellte Gesangrnaussehcr hat
übrigens eine einjährige probeweise Dirnsllei-
stuug zilriictzulegen, wornach erst nach erprobter
Befähigung seiue definitive Ernennung erfolgt.

K. t. Staatsauwaltschast Laibach, am 83stcu
Oktober 1881. ^

(4710—3) Kunllmncslun«. Nr. 7991.
NaS t. l. Ncichs-ttriegsmiuislcrium beab-

sichtiget, den Vedars verschiedener zur Vcllci-
duug uud Ausrüstung des Soldaten gehöre»
den Gegenstände und sonstigen Ecsordcrnisse
für daS Jahr 1882 im Wege der allgemeine»
Concurrcnz sichcrzustcllcu und rrlässt hiemit
zur Erlangung schriftlicher Offerte die öffcnt°
lichc Aufsordcrung.

Bei der Offcrtverhandlung werben nur,
solide, lcistuugssähigc Personen, welche die
offerierten Arlitel entweder ganz oder durch
Beigabe von Zugehör, in eigener Fabril oder
Wertstättc anfertigen, berücksichtiget.

Sämmtliche Arlitel müssen genau nach
den bei den Montursdcpots zur Einsicht bereit
stehenden gesiegelten Mustcru cingeliefert werden.

Die Offerte müssen genau nach dem vor- ^
geschriebenen Formulare versasst sciu, das

^ Moutursdepot, zu welchem geliefert werden will,
daS Quantum, scruer den Preis jedes Artikels
i» ü. W. iu Ziffer und Buchstaben genau und
deutlich cuthaltcn.

Das für die Zuhaltuug des Offertes cr»
forderliche fünsproccntigc Vadium ist bei einer
Mililärtasse, uud zwar für Stricrmnrt, itärn»
ten und Krain, bei der l. t. Finanz.Lllndes»
lasse als Müitäi-Zahlstclle in Graz zu erlegen
und der Depositenschein mit dem versiegelten
Offerte, jedoch im abgesonderten, gleichfalls ver»
siegelten Convert eiuzuscndrn.

Die Offerte und die abgesondert beizubrin»
grudrn Erlagsdocumcnlc über das Vadimn
haben unmittelbar »nd längstens

b is 30. Novem ber 1 8 8 1 ,
z w ö l f Uhr m i t t a g s , bei dem l. l. Reichs»
Kiicgsmiuistcrium im Ei»reichu»gsprotololl ein»
zutreffen.

Später einlangende unvollständige ober
undeutliche Offerte, oder solche, welche durch
kein Badium gesichert sind, oder nicht den auf»
gestellten Bedingungen entsprechen, bleiben un>
berücksichtiget.

Die Detailbedingungeu sind iu Form eines
Vertragsentwurfes abgrsnsst uud könne» voll«
inhaltlich bei jeder Mililärinlr»da»z, bei jedem
Moutursdcpot und Filial'Montursdrpot, h^m,,
bei dcu Haudcls- und Gewcrbelmnmcrn der
üstcrr.'UNgarischen Monarchie eingefchen werden.

I m übrigen wird auf die im Amtsblatte
der „Laibachcr Zeitung" Nr. 241 vom 22. Otto-
bcr 1881 enthaltene ausführliche Verlautbarung
hingewiefen.

K. l . Militärintendanz in Graz.

(4743K-2) ckunllmuHun«. Nr 3634.
Für die Telegraphenleitungen in Unterliain

si«d
7«3 Stück 8 Meter lange Edelkastanien-

Hölzer
im Offertwege zu beschaffen.

Die hieraus bezüglichen ausführlichen Be»
dingnisse und Bestimmungen sind im «nus»
blatte Nr. 245 vom 27. Oktober verlautbart.

Trieft, am 20. Oktober 1681.
K. l . Telegraphen-Tirection.

ttotalil m. p.

(4802—3) HunämaHnnu. Nr. 4165.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ibr ia wird be-

taunt gemacht, dass die aus Grund der zum
, Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Ieliöenverh
gepflogenen Erhebungen verfassten Brsihbogen
»rost den berichtigten Liegenschastsverzeichnissen,
Mappcncopien und Erhrbungsprotutollen hier-
gerickts vom 27. Oktober 1881 angcsangcn,
zur Einsicht aufliegen,

Solltcu Einwendungen erhoben werben,
so würden weitere Erhebungen am

5. November 1881
hicrgerichts stattfinden.

Die Ucbcrtragnng amortisierbarer Forde-
rungen in das neue Grundbuch wird unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor ber Ver-
fassung dieser Grundbuchsrinlageu darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 25. Ollo.
ber 1881.

A n z e i a e b l a t t .

< G Die Einhorn Hpotheke!
Jul. v. Trnköczj

A l ' ^ M empfiehlt dem P. T. Publicum folgende, stels fnschc. ""ch lan»- ^ ,

t ) HM ! ° 2 ^ ! ^ >
t Alpenkräuter-Syrnp, krainischer, ,M?'V,N !
A '^"«schmerzen, Nrnsj. uud L»»ge»leiden. l Flasche 56 lr . Er ist wirksamer als ^
A <?^ ^,"" ^ " "de l vorkominenden Säfte nud Syrupc. , , F l

! ^.VIberthran, 'Â ,U,V ̂ N^" " . ' ^^ ! ' ,
t Wlatheriu-Mundwasser, ^ NH^^Ä'^NN >
I Hz vertreibt sofort den üble,l Ge>»ch aus dem Muude. 1 Flasche 40 lr H

t ^lutremignugs-Pillen, k.k.priv., .^al'!!.^'.?.! >
! ch'm!"^" L ? l"iou tm.scndsach glänzend bewährt bei Sluhlverstopsungcn, iiopf- ^
l <? ' ^ " ' " . ' Schwere ill dcu Gliedern, verdorbenem Magen. Leber» und N,crcn c,dcn^ ^
t " n ^ V ^ " lr., eine wolle mit 6 Schachtel.? 1 fl. 5 lr. Verseudtt w.rd j

l 2 M " ^rovinzausträge werden sofort besorgt. " W E «

(4034-3) Nr. 7715.

Ezecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgcrichit MülNing
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dem Johann Nemaniö von Belebej
gehörigen, gerichtlich auf 4194 fl. lleschätz-
ten Realität 8ud Extract-Nr. 62, Steuer-
gemeinde Boschalooo bewilligt und hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgeväude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben Hinlan-
gegeben werden wird.

Dle öicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lkitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönuen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
26. Ju l i 1881.

(4535—2) Nr. U1d7.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen des Matthäus Slerl»

scheu Erben von Sadolschrwo wird die exe-
culive Versteigerung der der Apollonia
Svele von RaNlna gehörigen Realität
Baud IV, toi. 153 ad Freudenlhal, im
Schätzwert pr. 2401 fi. mit drei Ter-
minen auf den

1 2. N o v e m b e r,
13. D e z e m b e r 1 8 8 1 und

14 . J ä n n e r I » « / - ^

" ^ ' U ° « ' . °^m'ang ordn t "dass ^

10 Proccnt.

K e «ezirlsgericht Oberlalbach, am

15. September 1881.
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(4754-1) Nr. 7214.
Bekanntmachung.

I m Nachhan^ zum oiesgerichtlichen
Edicte vom 9. September 1881, Zahl
7214, wird den unbekannt wo befind-
lichen Tavulargläubiaern der Realitäten
Urb. - Nr. 572/1 kä Adelsberg und
Urb.-Nr. 62. 02 und 3 S t . Peterailt
Dornegg als Maria und Anton Valcncic,
dann Michael Bilc von Feistrlz, Herr
Josef Kotzdcck, t. k. Notar in Feistriz, zum
Curator aä lrcwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
Oktober 1881.

(4765—1) Nr. 4153.

Bekanntmachung.
D m Tabulargläubigern Anton und

Barlhelmä Simöii von Klelnubelslo, An-
ton Simcic von Palernion und Rechlsnach'
folgern, unbekannten Aufenthaltes, wurde
Franz Mahoröiö von Senoselsch unter
gleichzeitiger Zustellung der Realfeilbie«
tnngobescheide vom 6. Ju l i l. I . , Zahl
23^0, zum Curator a<1 u,cwm aufgestellt.

K. l. Bczirls'>ericht Senosetsch, am
22. Oktober l881 .

(4801—1) Nr. 3836.

Bekanntmachung.
Den Tadulargläubigern Franz und

Maria K lun , Barthelmii und Maria
Turk von Kleinwcrdu uild Rechtsnachfol-
gern, ui'belannten Aufenthalles, wurde
Franz Mahoriic von Seuosetsch uiuer
gleichzeitiger Zustellung der Bescheide vom
3. August 1881, Z. 2682, zum Curator
kä actuin aufgestellt.

K l. Bezirksgericht Seiwsctsch, an>
23. Oktober 1881.

(4759—l) Nr. 11,817.

Vetanntniachung.
Den unbekannten Recht^nachfolgevi,

d.'s Anton Dormiö von Oberlaidach roi,d
hiemit bekannt l̂ eniuchl, dass denscll.nn
Herr Ignaz Grnnlar, l. l. "?lotar in
Loitsch, als Curator iiä act,um auf^stellt
und dicsein der Realfeill)ielu»gsbcschel0
vom 10. Scptcmbcr 1881. Z, 7933, z».
gefertigct wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am 14t. n
Oktober 188 l .

(4758—1) Nr. 1l,623.

Bekanlltmachuilg.
Der angeblich in Rumäilien sich auf»

haltenden Frau Carolina Schollmayer
wird Hienut belannt gemacht, dass der-
selben Herr Ignaz Gruntar, k. t. Notar
in Loitsch, als Curator aä actum auf-
gestellt und diesem der Realfeildielli,,^-
bescheid vom 17. September 1881, Zahl
9384, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14tcn
Ollober 188 l .

( 4624 -1 ) Nr. 3198.

Executive Feilbietungen.
Von dein l. t. Bezirksgerichte Seiscn-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen de« Iolmnn

Turk von Ravlou Curr. - Nr. 3 gegen
Johann und Maria Papez von Prcoole
Nr. 5 wegen aus dem Zahlung6befchlc
vom 21. März 1^81, Z. «03. schuldigen
90 fi. ü. W. e. 8. c. in die erecutiu<>.
öffentliche Versteigerung der den letzteren
gehörigen, im Grundbuche Supplementen«
Band I, Seite 83, Rectf.-Nr. 6 ad Psarr-
gilt Weixelberg vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
1310 st. ö. W., gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbietxngs-
Tagfatzungcn auf den

2 1 . November,
2 2. Dezember 1881 und
23. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, im Amls<
gebänte mit dem Anha„ge bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbieten-
den hinlangegebcn werde.

Das Schätzimgsprotololl, der Gruno-
bucböcxlract und die LicilationSbcding-
nisse lölmen bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen wer<
den.

K. k. Bezirksgericht Scisenberg, am
22. September 1881.

(4786—1) Nr. 4154.

Bekanntmachung.
Den Tabularaläubigern Luzia, Anna,

Agnes, Jakob. Maria. Barthelmä, Vtel.
chior und Johann Jäger, Sebastian Lampe,
Jakob Petrovölö, Jakob Sanlel und Ka-
tharina Doles von Landol und Rechts«
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes,
wurde Franz Mahoröii in Senosetsch
unter gleichzeitiger Zustellung der Feilble-
tungsbescheide vom 5. Ju l i 1881, Zahl
2211, zum Curator aä 2,0mm aufgestellt

K. l. Bezirksgericht Eenoselsch, am
22. Oktober 1881.

(4698 -3 ) Nr. 2 l,548.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laidach wird bekannt gemacht, dass
mit dem Beschlusse des l. l . Landesgerlch-
tcS Laibach vom 13. September 1881,
Z. 6783. über Franz Milauz jun. von
Laibach wegen Blodfinns die Curalel ver-
hängt und als Curator für denselben
dessen Vater Franz Milauz sen. von Laibach
bestellt wurde.

La'bach, am 4. Oktober 1881.

(4661-1 ) Fir . 1(1,8907

Executive
Nealitäten-Versteigernng.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch wiro
bekannt gemacht:

(äs sei über Ansuchen der Pfarrlirchen-
uorstehung l l . L. Fr. »n Zirlniz die ezce-
enlive Versteigerung der dem Johann
Milaoc von Zirlniz Hs. .Nr . 95 gehö.
rige», gerichtlich aus 5940 ft. geschützten
Realität 8ud Reclf.-Nr. 336/l250 ad
Haaöberg bewilligt und hiezu drei Feilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 4. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12Nhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisfion zn erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotololl und der
Grunobuchsexti-act kiwnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, an, 26sten
September 1881.

(4662—1) Nr. 10,689.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Michael
Ocmerl von Unterloitsch die exec. Ver-
ftligerung der dem Urban Tomazin von
Sidersche Hs.-Nr. 52 gehörige», gerichtlich
auf 3688 fi. geschätzten Realität «ud
Einl.-Nl-. 37 ad Calastralgemeinde Ge-
reuth bewilliget und hiezu drei ^eilbie»
llings-Tugsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlel mit dein Anhange
angeordnet morden, dass die Pfandrealität
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
uni oder über dem Schützungswert, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadiurn zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungöprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerichl Loilsch, am 26sten
September 1881.

(4666—1) Nr. 10,856.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Gollob von Oberlaibach wird die mit
Bescheid vom 23. März 1880, Z. 892,
auf den 26. Ma i , 24. Juni und 28sten
Jul i 188l angeordnet gewesene und sohin
sistierte exec. Feilbietung der dem Johann
Zalaznll von Kirchdorf Nr. 24 gehörigen,
gerichtlich auf 7140 fl. bewerteten Rea«
lltät 8ud Rectf.-Nr. 10, Urb.-Nr. 3 aä
Herrschaft Loitsch, wegen schuldigen 92 si.
50 lr f. A. r6g,3äuinkuäo auf den

2 5. N o v e m b e r ,
2 4. D e z e m b e r 1 8 8 1 und
2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, htergerichls
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 26stel:
September 1881.

^ 4 7 6 9 - ^ Nr. 22,383.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Exccutlonösache der

t. t. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Martin Kumse von Brest bei Zuchtlosem
Verstreichen der ersten und zweiten Feil-
bietungs-Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Äcjcheide vom 17. I x l i 1881,
Z. 15,869, auf den

5. N o v e m b e r l. I .
angeordnete» dritten exec. Ftilbietuiig der
Realitäten Einl.-Nr. 272 u»d 869 ad
Sonnegg mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laidach, am 19. Oltober 1881.

(4745—3) Nr. 484 l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt uemachl:

Eb sei über Ansuchen des Anton Krener
(durch Dr. Sajovic) die exec. Versteige-
rung der dem Iutob Koß aus G^oble ge-
hörigen, gerichtlich auf 246 fl. geschätzten
Realität 8ud tmn. I I bewilligt und hie-
zu drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtegebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbieluog nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 12ten
September 1881.

(4670—3) Nr. 5367.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei üdcr Ansuchen des Johann

C. Röger voll Laibach die executive Fell-
bieluüg der auf der Realität Urb..Nr. 88
ad Gallenberg auf Grund des Pupillar-
Schuttscheines ddto. 9. April !868 zu-
gunsten des Peter Groblar von I»ssenooo
haftenden Forderung pr, 200 si. s. A. be
williget und zur Vornahme derselben
die Tagsatzungen auf den

14 Nove mber un d
28. November 1881

mit dem Beisätze angeordnet worden, dass
die in Execution gezogene Forderung bei
der ersten Feilbietungs-Tagsatzmig nur
um oder über, bei der zweiten aber auch
unter dem Nennwerte an den Mcislbic'
tenden aegen sogleiche bare Bezahlung
hintangeaeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am Iten
Vliover l881.

(4594-3) Nr. 7494. 7495, 7496, A97, ? H
7499. 7500, 7501, 7502, 7504
7504 und 7505.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen Nach-

geliannten. resp. deren ebenfalls unbe-
kannten Erben und Nech'suachfMrn,
als: Theresia Lesar von Zapotok, Anna
Levstek, verehel. Kovaöiö von SoderM,
Anna Lovsin von Friesach, Anton Lav̂
ric junior von Travnik. Johann Tctavc
von Niederdorf, Anna Weber von KraM'
bürg, Elifabeth Ambroz.ö vun Slntnll,
Matthäus Lesar von Z'^putok, Johann,
Luzia und Josef Ozebck, Theresta "no
Marianna Poaorelc von Sodersch'z. ^ a r
qareth Pugorelc und Johann Gorse vo"
Friesach, dann Ursula und Fwnz ^ w
von Friesach, wird hiemit erinnert, oai»
die sie betreffenden LöjchlMgsqlnttlNlgS'
rnbrilen dem znr Wahrnng der NeaM
aufgestellten Curator uä «.ctum Herrn
k. k. Notar Erhonniz zngestellt lvolvw
sind. _,,^

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 3ten
Oktober 1881. ^ — - ^

(4772—2) Nr. 22,746.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksamt

Laibach wird bekannt gemacht: .
Es werde in der Ereculionssache °"

Katharina Leben (durch Dr. Sajovic) M "
Johann Leben von Hlebe Nr. 5 bei frnyl
losen, Verstreichen der ersten Feilb"tu' '^
Tagsatzung zu der mit dem diesgenchlucy
Bescheide vom 21. Ju l i 1881, Z. ^ , l ^ '
auf den

9. November l. I . ^
angeordneten zweiten ê ec, Feilbletn»g
Realität Urb-.Nr. 54, lol. 5 uc! D»Mj
stall, mit dem Anhange des obigen »
scheioes geschritten.

Laibach, am 19. Oltober 1 8 8 ^ ^

"(4771—2) Nr. 12.862-

Zweite exec. Feildietung.
Vom l. k. staot.-d.leg. Bezirl^ertcyl

Laibach wird bekannt gemacht: ^
Es werde in der Execulionssachc ^

V^nia Hebenil von Pleschiuze gege" 3"',^
Kosauc von Pleschiuze bei fruchtlosem^
streichen der ersten exec. Feiloietunas-^ .
satzung zu der mit dem diesgerictM ^
Bescheide vom 29. Ju l i 188l, Z. 16,»^'
auf den

5. N o v e m b e r l. I . ^
angeordneten zweiten exec. Feilbiet»lUg ,̂
dem Franz Kosanc zustehenden Bchd' ,,̂
Genul,6rechte auf die Parccllen ^ .!«dt
3228/b und 4l«0/ I i lrä SlcueraeNw
Brcsowiz mit dem Anha„ge des o°"
Bescheides geschritten.

Laibach, am 19. Ostober l M ^ ^ .
(4748 -3 ) Nr. 6 ^

Executive
lltealitäteli-'Versteigcrung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein "
bekannt gemacht.- ^<euer'

Es sei über Allsuchen des t, l- «> >
amles in Stein die exec. V " ' ^ c sä
der dem Josef Ierouäel alls ^"'^chgtz'
gehörigen, gerichtlich auf 4735 sl- ^,75^.
ten Realität Extr.-Nr. 6. Ncc ! f -M.^ .^
aä Grundbuch Herrfchaft Egg ^ " ^
bürg, bewilliget und hiezu ore> u ^
tungs-Tagsatzungen, und zwar ole
auf den

4. November ,
die zweite auf den

3. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 ^ 8 2 , ^ ,
jedesmal vormittags von ^ " ^ ^ „ " ^
in der Amlslanzlcl mit dem ' ^ l i -
axgeordnet worden, dass die PI ^ ^ ^ l ^
tät bei der ersten und MUen '' gs,
tung nur um oder über dem < ^ " ^ 1 ' -
wert. bei der dritten aber auch u"
selben Hinlangegeben werden nm ^^.^^ch

Die Licltationsbedingnl<ie, ^elN
insbesondere jeder Licitant vor .. ^N
Anbote ein Wproc. Vadlnm 5" ^ ^ t ,
der Licitationscommlssion zu «" u ^c
sowie das Schätzungsprotolou ^S-
Grundbnchsertract lünnen ' " ,_ ^erde"'
gerichtlichen Registratur ewaeM" ^ t t t '

K. k. Bezirksgericht Stein, a"
September 18«l.
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A __ Wiener Versicherungs-Cesellschaft in Wien, j
3 Gewäkrleistuiigs-Fonde: )

8 Gulden 4.500,000 österr. Währung.
r Dio Wiener Vorsichorungs-Gosollschaft vorsichert l

i gratis im ersten Jalire j
f | auf dio Dauor von © Tstlxreza. I
1 Wohnhäuser und landwirtschaftliche Gebäude; es beginnt somit t

die Prämienzahlung bei derartigen Versicherungen erst im zweiten ff
j ! Jahre, in fünf Jahresraten eingetheilt. f
' ! XDle G e n e r a l - -A.gre:ntsc:h.a,ft In Q-raz: )
j G. M1COK1, Herrengasse Nr. 10. 291G 12-9 |
5 Die Haupt - Agentschaft für Krain und Südsteiermark )
\ bofindot sich boi Horrn i

i Jakob Dobrin, Laibach, Franciscanerplaiz Nr. 45. 1

• ^ S "8 l l K l l WÜRSTLS-EISEN-CNINA-WEIN)^f9|
- H4 Wjrjß'ß VorzüglichesMittel bei Blutarmulh.Bleichsucht.unregelmäßiger • | \ j | 31
J «•> I I J I L und schmerzhafter Menstruation und Blutbildend ' ^ l l n H I

a "TT JM 1 1 1 / ( • A das sich bereits vielfach bewährt hai. tf\ \\i
^ vD 2 W&ß \ *#/>> Preii1.fl.25kr.pernacon. &, UkM

£ O *W/g ^Orbe\wtRZEUGER.F.WÜRsr£,APo^ S j S j l K

Orz ^'^^»ozou^o hioniif; perno, dass dor von JTorrn lVimz Wiirstl in Schlandors
vorord .*'Sse«-i'liIn*i-Wciii, wolchcr mir vou Herrn Professor Dr. L. J>ant8Clmcr

n o t w'irde, mir bei meinem Nervenleiden vorzügliche Dionsto geleistet hat.
U n t r u e k, don 17. Juli 1881. A. Esterle,

_ k. k. Oberlandosgorichts-Gattiii.

'a> "• «leinmayr & Fed. Bamberg
. in Laibach
ist soebon orschionon:

Slovenska

^ratika
* ^tuck 13 k r W i o d o r v c r k a u f c r o r .

(47^7- ^ t o n Rabatt. (4333)
w ^ Nr. 9133.

^ <)e anntmachung.
"klc>n»t n. ' ^ezlrlsgerlchle ^lttai wird
n Es lel > ^ '
^Ndes«'" der mit Beschluss des l. l . ^
8^ « " ^ s Laibach vom 4. Oltobcr !

^'^tei . , ' ̂ ' wrge« Blödsiilnes ,»,ter ,
^^"aroi. ^ ' " Gertraud Smertolj von
!'^erta s ^ V ^"pa"^ö, Grundblsitzcr
^llt n, t ! ^ Nr. 17, zum Curator be-

^ ' « r 1^^s«ericht Littai, am 10te„

^ 5 1 7 ^ 2 ^
U e l ^ ^ Nr. 8780.

dw!5^U"g zweiter und
^ r i l , f " t drm Vcscheidc vom 3(>sten
, U"st u > . / i ^ ' 474!), auf den 20stc„
, ° zn>el. September 1881 anacord-
z > in d , / ' " dritte ercc. Rcalfcilble'
^ "ievie . ^ccutlonKsache des Marlo
^ ' " u e vu" ^"uzdorf gcgen Marlo
M st. .̂ " " " Bozjalovo Nr. 9 i)ct0.

^N°e m.k ^ '"Ud mit dem frühern^ "us d^,

2 i ' 3 ° v e m b e r und
^a«p» D e z e m b e r 1 8 9 1

^ ' A u ^ ^ l s g e r i c h t Müttl ing, am

(4820—2) ')<r. 925!.

Erinnerung.
Vom f. l. Äc;irtögrrlchte Stein wild

)cn uiidesannten Erbrn und Rechtsnach-
olgern der Tabular^läubiger Johann Hcl-
lit, ^eiinhändler von ttaivach, der Maria
^os von Grobljc und Georg Tomschic
Von Wolfsbach hiemit erinnert:

Es sei denselben in der Executions-
lache des Anton Krcner (durch Dr . Sa-
iovic von iiaibach) gegen Ialob Kos von
Äroblje peto. 247 f l . 93 lr. s. A. zur
Nahrung ihrer Rechte auf drren Gefahr
llnd Kosten Herr Dr. Pirnat, Adoocat
ln Stein, zum Curator a<j aetum be-
stellt und sind ihm die RcalfcilbietunßS-
bescheide vom 12. September 1881, Zahl
1841, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 23stcn
Oktober 1881.
(4645—2) Nr. 8694.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg Kamp

von Mottling die executive Versteigerung
der dem Mart in Zügel uon Dubrawiz
gehörigen, gerichtlich auf 1260 f l . ge-
fchätzten Realität «ud Extract-Nr. 25
Stcucrgememde Dobrawiz bewilliget und
hiczn drei Fcilbictungs«- Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 3 1
und die dritte auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbänoe mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalltat
bei der ersten und zweiten Feillmtung
nur um oder ülier dem Schätzungvwcrl,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitaliou5bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han.
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Grundvnchscxtract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
19. August 1981.

11 Ä I Alois Korsika, I —" I j
s rt»üü' Kunst- und Uamlelsgärtnerei, \>^^w j
ti Nr. 12. -_ . , , Nr. ü l
jj _ Lail>tveli, f
3 empfiehlt sein reiches Lager von trockenen Krttnzen, sehr elegant gobundou uud £
3 billig, zu Grabdecorationen, ausserdem Kopfkissen und Anker. fl
g Frische KrUnze worden aus feinsten Blumen, Camellen, Rosen und Veil- \
j] chen otc. auf Bestellung zu verschiedenen Preisen billigst verfertiget. jj
J\ Decorationspflanzen für Oritber, Leichen- und sonstige Feierlichkeiten n
Jj wordon billigst ausgeliohen und dio Aufstollung besorgt. n
1̂  Für die horannahondo Wintersaison empfiehlt sich Obiger zu zahlreichen ||
• U Auftriigon aller in Roin Fach gohörigon Arboiten. (4737) 2 2 u

I In keiner Kranken- und Kinderstube I
I A _ fehle liittners ,Coiiifereü-iSprit*f I
H C ^ ^ I ^ P H ^ ^ ^ wolchos ein Destillationsproduct aus jungen Fichton- H
H w^L. ^ ^ L nadeln ist und deren wirksame Bestandtheile in chomisch H
H tf^H' *» reinem, concontriortem Zustande enthält. Zerstäubt, H
I J & VI theilt es dor Zimmer!uft don angenehinen, bele- H
I IP9Sffl' 111 senden, herrlichen Waldgeruch mit und impräg- •
I IF*ÜI II niert dieselbe mit don ätherisch-üligen und balsamisch- H
I [SaW j | l harzigen Stoffen, die auf diosc Weise direct in die H
I ^-Kll^B- Im Athmungsorgano gelangen und so ihro anerkannt H
H ^^SmflSH^^k. Illi hoil8amo Wirkung entfalten. Der Gebrauch des „Co- H
H ^iHOiiiiililSB l l nileren S}>ritH, ist angezeigt boi Husten, Hustenreiz, H
H ĵjjyppillllilillllllW 11 Bronchialkatarrh , BruKthchiiierzen , hchwiiehe H
H v j^ lSZ^^Žf l VÄ ^ e r ̂ I U S ^ Ahthniii, Emphysem, Bluthusten, Tu- H
H iSr^3^i^ääH ^ k berkulose, ehronlseher Heiserkeit, Ka- H
I L ^ ^ S £ ^ ^ S J f c i ^ ^ tarrlien des Kehlkopses und bei Nerven- H
I " ' I n S i i f i l v ^ i ! ^ ^ ^ ' e 8tui"k ozonisierende Eigenscliast I
• |hffIPMJHWBHIT I ^ ^ H B T o n ^Bittners (<>nisereii-Sprliu bedingt H
H rjffllMffB^SBWf\lj^J^^^m g e^n( ' Anwendung in allen Krankenstuben, H
• IULH^™M%$J&^M Ja

H
(lie L^} »lets rein und «rewind er- •

• k£.uliulB'K>"!r^cldnl!H#«i^^^^BB na ' ten wird, besonders aber bei Jvphus, •
• mWMEmWlBlil^"^^^^ Dlpbtberltiü, Maluria, llaulkianklieiteii, •
H AnBichtciDcr FJaflciio Hittuors „Conifero.n- als: Blattern, Scharlach, und bei alien H
• sprit« m. d. 1'atont-Zor.uubuujfBapi.arat. epldoiniscli auftretenden Krankheiten. •
I Als Einroibung oder als Umschlag angowondet, gibt Coniferen-Sprit ein vor- H
I züglich bolobendos, schmorzstillondos Mittel bei Kheumatismu«, Gicht, Schwäche, ̂ M
I Nervenkrankheiten, Zahnschmorz. ^M
I Einzig und allein ist B J . t t n . e r s Coniferen - Sprit bei Jul . Bittner, •
I Apothoker in Eeichenau, NieieröBterreich, und in dem unton angelührten Depot •
I zu haben. Prois oinor Flascho ('onifproii-Sj)rit 80 kr., 0 Flaschen 4 fi., eines H
I Patcnt-Zorstäubungsa])])arato8 1 il. 80 kr. (4397) 4—2 H
• Zu haben in Lai'bach bei Jul. v. Trnköozy, Apotheker. •
H 84^* ^u.r echt mit der Heliut/.niarke 1 Dor ,,Patent-ZerBtUubunf?s- •
• apparatu trügt die Firma: Bittner, lteicheuau, N.-Oe." eingogossen. 'Vm I

(3999-3) Nr. 3108.

Betanntmachung.
Den Ivan, Margarelh, Maria, Pr-

ter und Maria Weiß, unbekannten Aufent-
haltes , rüclsichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
lio Pl-HL!,. 28. Juni 1881, Z. 3108, dls
Georg Ragina von Golek Nr. 7 wegen
verjährt« und Erloschenerllärung einer
Satzpost Herr Anton Kupljen, k. l. Nolar
von Tschcrncinbl, alö Curalor ad u,kt,um
bestellt uud diesem der ttlagsdescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, — zugestellt

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Juni 1881.

(4669—2) Nr. 5390.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Macarius

Maci von Podgrad die executive Fcilbie-
tnng der dem Franz M a M von Videm
gehörigen, mit exccutivcm Pfandrechte be«
legten, gerichtlich auf 300 st. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 4 uä Pfarrgilt iiust.
lhlll bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
2 1 . Dezember 188 1 und
2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis I I Uhr,
hicrgcrichlS mit dem Beisatze bestimmt
worden, dass diese Realität, falls sie bei
der ersten und zweiten Tagsatzung nicht
um oder über dem Schätzungswert an-
gebracht werden könnte, tui dcr dritten
auch unter demselben an den Mcistbic-
trndm hintangegeben wird, sowie dass
der mit Tode abgegangenen Katharina
Majdiö von Lustlhal ein Curator in der
Person des Herrn Georg Alofic von
St . Veit bestellt und demselben die bezüz,
lichen Realfeilbletungsbescheide zugestellt
wurden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am I len
Oktober 1881.

(4722—3) Nr. 9168.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Liltai wird

bekannt gegeben:
Es «erde den Johann Goste und

Johann Potisel, resp. ihren unbekannten
Erben und den allfälligen unbekannten
Prätendenten auf die Realitäten des Do-
miniums Slateneag wm. 111, Nr. 75,
76. 9 l , 92 und 141 Herr Johann Pioc
von Tschebelnil zum Enrator kll aclum
bestellt und ihm die (5,sitzungsllage äs
I1I-H68. 10. Oltober 1881, Z. 9168, zu-
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Llttai, am M e n
Oltober 1881.

(4644—2) Nr. 8106.

Executive
Nealitäten-Nersteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mötll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Bukovc von Semitsch die executive Ver-
steigerung der dem Josef Lutl^ö von
Semitsch Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
909 st. geschätzten Realität 8ud Curr.-
Nr. 119. Eml.-Nr. 1209 der Sleuer,
gemeinde Semitsch bewilligt und hiezu
drei Feilbietungö-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
del der ersten und zweiten Frilmetung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
htntangegeben werden wird.
. Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Lmlant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen dcr Llcillltioi!scol,lmiss,o„ zu " -
legen hat, sowie das SchälMlgeprotoloU
uud der Grundbuchsrxtlatt löimrn >n der
diesgerichtlichcu Registratur e.ngesehen

K k Bezirksgericht Mott l ing, am
4. August 1UV1.
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Maßgebend f ü r dies» und jenseits der Leitha ist n u r di« Wiener Vörse.
Vie großen Nachtheile, die einer Speculation an einer der einfluss« und willenlos

abhängigen geldarmen Provinzbürsen anhaften müssen — die großen Vortheile des
Operieren« an einer Hauplbörse jedoch — als dem Sitze der Negierung, Gesellschaften
und Coiporatiouen, dcicu Titrcs auf dem Markte sind, die Stätte, wo Angebot und
Nachfrage, wo von allen Weltrichtungen Nachrichten zusammentreffen, ,00 Politik gemacht
wird, wo die großen Journale erscheinen, wo Grußspeculatwu und Bankiers Curse er-
zeugen, kurz die Stätte, wo rechtzeitig günstige und ungünstige Wahrnehmungen gemacht
und, bevor weiteren Kreisen zugänglich, intimste Informationen rechtzeitig eingeholt
werden lünnen, wodurch man mitbestimmend auf den Curs einwirken kann — habeil wir
in uuserer Broschüre (S. 26 und 42) erschöpfend dargestellt.

M i t Hinblick auf die bevorstehenden großen Bewegungen der Börsen empfehlen
wir außer der „freien" Speculation und unseren beliebten Consoitialgeschäften die
Operation mit beschränktem Risico, besonders die doppelfeitige Prämie (ev. Nutzen,
glelchvicl, ob die Curse steigen oder fallen), wobei die Gcbür im ungünstigsten Falle
nicht gänzlich verloren gehen kann. Prämienpreisc billigst.

Vurch nahe Beziehungen zu den leitenden Kreisen können wir mit dirccten,
unmittelbaren und raschen Informationen (fachgemäß und kostenfrei) dienen. Exacte,
discrete Durchführung. Ncpeschcnvcrtchr. Avisobriefe gratis.

D M - Die gegenwärtigen Gclduerhältuissc und zuströmenden Kapitalien ver-
setzen uns in die Lage, bei Speculationstäufen lind Belehnung von Fonds und Wert»
papieren den Zinsfuß bis zu 5'/« (gebürenfrei) pr. ». herabzusetzen, -WW

MW" Prube.Nummern des finanz. und Verlosungsblattes „ le i tha" franco.
HMs" Inhaltsreiche, unentbehrliche Broschüre enthält: Los«Kalendarium

sämmtliche europäische Spielpläne). Anlage« Lpeculationspapicre und Arten, Los-
verficheruug ^beachtenswert mit Rücksicht auf bevorstehende Ziehungen) ?c. ?c. versenden
wir auf Verlangen gratis und franco. (4781) 8-1

V ^ X K U ^ » A- ^ ^ H ^ z , " (Halmai), N I A 5 ,
der Administration der ),^»-^^M.^M.5.«-» 9 Schottcnring 13,

I , MEIDINGER-OEFEN.
I ^"^fe^ Regulier-Füll- und Ventilations-Oefen.

T'! ~~~~J f̂f§[ Grosse, rascbo Heizkraft bei geringer Ofengrösse; vollständige
I " ' ' ' *<f* und oinfachsto Keguliorbarkeit der Verbrennung; beliebig lango Dauer
«•^JJjira des Feuers; böchst einfach© Bedienung und Wegfall alles Putzens; lje-
WwBWffjl seitigung der lästigen strahlenden Wärme; billigste Heizung und lange

#e^^Äj|jJ Dauer des Olims; gute Lüftung bei Anwendung des Vontilatioiiärohros
IjSMBfll Heizung bis zu 3 Zimmer nur durch einen Ofen.
»•• • • • •w Central-Luftheizungen für ganze Gebäude. _
i !1 ü V * P r o s p o e t o und Pro ia l i s ton g r a t i s und f ranco . "?^V

L ^ J | Fabrik für Meidinger-Oefen u. Hausgeräthe:
j B H l U Ui4*inftft Wien, Kärntnersti asse 40/42.
« g i m JnL* I l L l l I l f Budapest, Thonethof.

SB^mM. Dioao Schutzmarko dor Fabrik ist auf I M £ 1DIM ß £ R- Ö f £ H
tqL3r^Km//K der Innonsoito dor Ofenthüren c i 1 > | V ^ ' •»« M » • > j y V

^ ^ gegossen. (3219) 20-14[gjg^ H . H L I M > ^

Herbstanzüge ™L2rMui8bHr;
Winterhoso von 7 fl.. Wintorrücke von 25 fl.
an aufwärts, Knabenkleider billigst, verfertiget
uach Mass auf Bestellung aus modernen und
dauerhaften Stoffen nach neuester Fagon

Kleidermacher, Judongass" 4, Laibach.
Muster sammt Preisangabe versonde auf

Wunsch tranco. (8851) 9

Wesentliche Preisermäßigung!

Aaffee,
dlrect aus Hamburg, per Post portofrei in
Säcken ä 5 Kilo gegen Nachnahme lEmballaae

frei). (3801) 20 -11
Mocca, echt arab, hocharomatifch . . fl, 715
Meuado, vorzüglicher Geschmack . . . ' 650
Ceylon, Perl, extrafein «580
Ceylon, blaugrün, edel - 5 50
lleylon, Plantat, extrafein - 5 15
Java I., goldgelb, hochfein ' 5 -
Java I I . , goldgelb, sehr fein, mild . . ° 450
Luba, ssrüil. sehr fein, kräftig . . . . » 490
Perl Mocca, fein, ergiebig » 490
Java, grün, fein, kräftig - 440
Tantos, ergiebig ' 4 10
Domingo, wohlschmeckend » 3 90
Rio. träftist - 3 75
Sämmtliche Sorte» in bekannter reeller Lie-
ferung. Preisverzeichnis über Thee, Delicatessen,

Conscrvcn?c. auf Wunsch zu Diensten.

Nob. Kap-herr, Hamburg.

Reise-Plaids
per Stück zu 4, 5, 8 und 12 fl., nicht
convonierende Plaids werden gegen Ver-
gütung des Postporto zurückgenommen.
Für mittolgewachseneu Mann auf einen!
Herbstanzug aus guter Schafwolle 3-10
Meter um ff. 4.96, auf oinen Anzug aus
ttesaerer Schafwolle um fl. 7 44, auf einon I
Anzug aus feiner Schafwolle um fl. 10,
auf oinon Anzug aus ganz feiner Schaf-
volle um ü. 12 Echtfartige, hochfeine
Winterhosen Bock- und* ÄnzugstorTe,
Regenmäntelstoffe, Cheviot. Peruvienne
Dosking1, Loden, Pilz, Ttffel, Eillard-
tücher, Damenpaletot-Stoffe, Mentschi-
koffstoffe, Kammgarn, Ueberzieheratoffe

empfiehlt I

I Job. Stikarofsky, Fabriks-Niederlage
in Brunn. (3787) 24-19

Muster franco, Mustorkarton für,
Schneider unfrankiert. Die Herren Schnei-
dermeister worden bosonders aufmerksam j
gemacht auf die reichliche Auswahl und
auf die ungemein billigen Preise.

Börse -Aufträge.
Auftrttge fttr die Bifrse werden gogen sehr inttsslge Deckuug wild und c<m-

lantest «ffectuiert im Btfrseiicomptolr

Wien, I., Hohenstaufengasse Nr. 6,
(4478) 7 yis-ä-via dem Haupt-Telegraphonamte.

Anfragen werden prompt beantwortet. __

Höret und Htaunet!
Das von einer Concursmasse einer Britanniasilbcr-Fabrik übernommene Nicsenlager w«

tief unter dem Schätzungswerte abgegeben. Gegen Emsciiduns! des Vctraaes oder,^"^ "̂ s
Nachnahme von fl. 660 erhält jedermann ein äußerst gediegenes Aritanniasilbcr-Speisc^ .̂
von 51 Stück (welches früher über fl. 40 gelostet hat), und wird das Weißbleiben der »?,!
25 Jahre garantiert, und zwar: '

6 Tafelmesser mit englischen Stahlllingen,
N feinste Britaliniasilbcr-Gabeln, Z .
<» massive Vritaumasilbcr-Svciselöffel, «^-Z

12 feinste Blitanniasilber-Knffcclüffcl, «2^
1 schwerer Vritanniasilbcr-Suppenschijpfer, 'u .
1 schwerer Vritamiiasilber-Milchichöpfer, ! I ^
2 elegante Tafclleuchter, ? V "
tt schöne massive Eierbecher, ^ »
3 prachtvolle feinste Zuckertassen, " - »
1 Theeseihcr feinster Sorte. Z T
1 vorzügl. Zucker» oder Pfefferbehälter, z e ' "
tt Stück Vritanniasilbcr-Eierlöffel. ) , ^

Als Beweis, dass dieses Inserat auf keinem Schwindel beruht, veröffentliche ^ ^her
Von den taufenden Dantschrcibcn und Nachbestellungen, welche ich nach Ablauf vou I ° V " ' M e
die Vorzüglichkeit und Gediegenheit der vou mir bezogenen Warei.' erhallen habe, "nd"^> n.
mich öffentlich, wenn die Ware nicht conveiliett, dieselbe ohne jeden Aüstaud zur i ickz" '^^
— Alle vo« anderen Firmen annoncierten Bestecke sind wertlose Nachahmungen. M^ ^n
eine gute und solide Ware haben will, der wende sich nur an den alleinigen Bestellung»"

L. Nelkens ^rttanuiastlber-^nbnhdljau|)tbe|)ot7
Wien . VI . . Windmühlgasse N r . 2«. (4"V1

Wohlgeborencr Herr Nelken! Ich habe Ihre prompte Sendung mit VritannH ^
erhalten und war damit vollkommen zufrieden. — Sie hatten mit vollem Rechte cmgei"'
dass lein Schwindel dabei sei. Wollen Sie mir wiederum nachstehende Ware seudcn

Heinrich Lanz Ritter von Uamruh, . ^«z
hofrath des t. l. obersten Gerichts» und «LassalioushojeS in Pension. >" ̂  ^ .

Euer Wohlgeboren! Vor circa 14 Monaten bezog ich von Ihnen ciue Garnitur V " " ^
sllberwaren, ich bin damit vollkommen zufrieden und bitte mir abermals eine Scno"'»
loinmen zu lassen. Mi t Achtung ^ ,

K le i n Schel len (Siebenbürgen). Simon Ferncuacl, eu." '" ,̂<
Ferner siud Daiikschrcibcn und Nachbestellungen von den Herren: Vilmar Maf ̂  ^

Dann in Stubmg; i lar l Pruck, Koltha- Ferd. Wantschura, t. k. Stcucramtsadjuuc! '» v> ^ s
Kajcta« Neretler in Trient; Diehl, l. l. Postmeister, Hostooici Scvelmayer, l, t. Geudarin,^
(Böhmen): Franz Hölzer in Fclixdotf-. Graf Karl Forgüch, Ghymes ?c. ?c. ciilgelaulc!^.^

Putzpulver füc meine Vritanniasilber'Äcstccke ist in großen Schachteln -l l̂ > >>''
zu haben. Wegen riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle Bestellung angez "a l ^ ^

^ ^ ^ ^ H Fabrik in Wien, III., Erdhergerstrasse 23—27. H ^ H I

5 — ^ C T ^ — ^ Lampen Fabrit <
i ' ^ A Petroleum-Lampen \%
^ I I^f^J^ia»! ' n 1 I r UJ 1 ' c w " l l r ( c B Systemen, nolidestor Ausführung \^J
^ J l ^ ^ ^ ^ r ln J e t l e m renommirten Lampengeschäfte zu haben. «

^ ^ H Fftbrikizaichen. _^^BBI

II I ^ g j I
«• H §•

, | «5. a~f I

? »̂ I rn i
M er:) — •

go ^ ^ C Ö " !

| er p- =

11 | §r -
^ «3T CD

I Die Niederlage L
!-il moinor ^ r/

1 Schuh war enfabri»;
— und für k. k. patentierte dehnbare und wasserdichto Ifjj

I Tuch-Gamaschen I
ä1 - It
ijjj befindet 8ich für I - ia lToac l s . boi don Herren >

I Ferdfnanfl Bilina c\ Kaüelt I
S Judengasse Nr. 1. «
1 Herren- und Damen-Stiefletten e f factui^ I
Ü wordan zu billiggtan Fabrikapreisen verkauft und auswärtigo Aufträgo nach Angabo des Massos mittelst Nachnahme jjjj
fill Nichtconvonierondos wird umgetauscht. • . ö
a Heinrich Budiscliowskys, ^
jjj](4686) 3-3 Scliuhw.r.nf.brik 1» .gij|
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? junges I t tn ,
^Jj) 8 -2 welches gut

k Hand- und Maschin-Nähen
la», sucht Beschäftigung. — Nähores in dor

«____ Expedition diosor Zoitung.
Ein

Cemeindediener
iilrlsi1'11^0110"1"1011- Konntnis boidor Landcs-
«r-ilp!011 W l r d vor langt. Auskunft in Franz
ira„„„

r>T
 Al"ioncenburüau, Laibach, Horren-

^ g r . 12. (4819)3-2

Gummi-Bonbons,
JJ^ksamer als jede im Handel vor-
Jjmmenden Bonbons, werden an-
PWendet mit bestem Erfolge bei
^"tretendem Husten, Heiserkeit
|J'1d katarrhalischen Zuständen der
"espirationsorgane. In Schachteln

ä 10 kr. verkauft:

ik Fteeell,
Apotheker „zum Engel",

^ienerstrasse, Laibach.

(4511) 1

M a u biete dem Glücke die lland!

,, 400,000 Mark
(1.^

ul»%e\vi,Ul i,„ giinHtigon J^ailo liiutct
lo,Sl,,J,U)ub»n?er g r o s s e «.»lilvur-
uiid ,,. W(:lcl j" vom Staute genohinigt
neu on •?>].VOTt^o^*«afto Einrichtung dos
von u-oni ,11Oiä i s t üVaxt, dass im Laufe
50,8110 ,T4°

n Monaton durch 7 Klassen
duiijfr j ^ * 1 ' * 1 ' " 1 1 " zur sichoron Entsehoi-
UauDttrnir"10"' ( l a r u l l t c r bofindon sich
spocioli ab o

r
r !

0 n o v o n t u ü 1 1 M a r k 4<W»<>0«,
1 J^fXl, 1 a M. 12,000,
1 lu ? ' °^ . 23 äM. 10,000,
1 J 'Jf«, 3aM. 8000
1 aS" ' 'ü0( )- 66 äM. 5000,
2 i JO-OOO, lü» äM. MOO.
» i j $«X>, 212 a M. 2000.
1 i Al' oV'0u0' 533 uM. 1000,
UM Žffi 1074 iM. 500,

^ ^ Ä T 8 i n d plaumiis-
îosor L'rot n (Jrs t ( ) l1 Gowinnziehung
«̂WvorloB, ' v o m y t a a t o garantierten

l &ah, SU11K kostot

}halbo8
 K ' L o 8 n u x M . 6 odor fl.31/»,

1 viortol " n * 3 „ wlB/4,
,,. AU0 A u , 'I. » „ I1/, n 90 kr,
jlllä°t»dmlL, ^ g 0 worden sofort gegen

« I U ü dos itO8l°i»»zalilniig od«jr Nach-
m a l t an« TaKos mit dor grössten

"' i l im von
 g ü i i h r t - und erhalt jedor-

Vorae|iojien () .(l.10 "'it dorn Staatswappen
0ü n ^

 rj^1"allo8o aolbst in Händen.
licll0|> uini'iii !lu"ffön wordon dio orfordor-

?•"" w e ' C r v j a"ü « r t t t i s »»oigoiiigt,
V(nvill>io a,,r ^ V o i l ' dio Kintheilung dor
,°botrullo I Ül0„r08I»- KJassoii als auch

1(1 schdu, " ̂ »JagüM zu orsohon sind,
I6ron Intor W l r n a c h J ° d ü r Hionung '" '-

1)0 Liat«, n t e n «naufgofordort arnt-

?tüt*J)ro,„,^allIung Jor Gowinno erfolgt
1111 dun. ",Utür Staatsgarant ie und

i*Us Vörlai,,r I r o c t ü Zusondungon odor
S8°ro Vorr11 i< l ü r 1»toroHHonton durch

lti°u ÜIBI1 l n K o n a n a l l ° " gröasoron
Ü,1Si)r ^''wronjlig voranlasst wordon.

, ÜSo '»ai? ^ ü ] l ü « ^ war stets vorn Glücko
>ore i l h .ö°KiJti8Ügt, and haben wir

V W o r 'Sfe r j t°" O s t l l l a I s d i ü ferrÜSS"
fark i"??, f"8bo2aliltf „. a. solcho von
'°»,tt«0 L ' i 0 0 ' 22S,»»0, 150,000,

Vor ' ' < l 0 ( ) ' M»««0, 40,000 otc.

f«\ a ? r J j t l i d l ka"» bci oi»01» »ol-
> 9llUnrJ .'"»"«luNl.on Basis gogriin-
> IJotl, '!-°hmon «borall aufoino sohr
, h>'ot w? ,fflll'R niit Boatimmthoit go-
i!n alle Ans« ' U11<1 b i t t 0 " w i r d a l l o r -
x ^ost«II K° a«8siiliroii zu könnon, uns
;°f aOlI1 i^'OH baldigst und jodoiifall»k°üiiaon ^ o v e m b e r ÖL. J .

i. / u lassen.

«a.&ann & Simon,
V u 7i1f4lMacsrijÄftin lgamburg,

11Ot>,' PL1'"1!11' i l l l o r A r t o " Staatsoldiga-
*• S. w . nbah 'iaction u. Anlolionsloso.

K?Bchonkuli,011 llierilllr<;li für ilu» utin Hoilhor
• u dor e i t r a u o i i , und indni» wir boi Il.v

,!alll<len J,'Ou,°" Vorlosunif zur Uel.lKiilifjuiin
A- ul'e-l ',iWer;1<l" Wir uiiH auch (priiBrliiii Iw-
:,l(Sl"">if'fliiri; , r l " u i>«»«i>to ini'i "" i i" '••'•-

rt(t" Int, U o ̂ ulricUeiiJieit unsoier ^B-
E*l^^^ «'ß^'fMitcn 7.11 orl:inB«n. D . O.

3000 fl.
wordon gogon Sichorstollung auf oino Haus-
roalitüt in Laibach jiufzunohmon goeucht.

Gefällige Ansragon unter der Chiffre:
A. tt. 24 posto rostanto Laibach. (4805) 3-2

• - • - • - • - • - •—• - • - • - • - • - • -»

!! Möbeletablissement i
I I (lO8 | |

j Hermann Harisch in Laibach, r
Wienci'Blrasse Nr. (» ' '

I1 (Grumnig'sches Haus nobon dor Apoth.) I '
11 Lager aller CJattungen der neue-11
11 sten Möbel in jeder Ausführung, sowie t
Tvon Rouletten, Karniessen, Vorhäng-
3 ' Stangen u. s. w. Neueste Stoff- und' I
11 Tapetenmuster aus den ersten Fabriken. 81
j j Uebernahme von Mökelpolsterun-
y gen, Simmortapezierungon und Deco- •
lirationen jeder Art, sowie aller ein-11
u schlagigen Reparaturen. (31 öl) lh
I Prompte unrl billigste Bedienung. "

Lager von Elappmöbeln für Gärten ' '
• und Dienerschaftszimmer u. s. w. j |

•-•-•-•-•-»-«-•-•Mi-H-H-i

I Auf Erfahrung gestützte I
H Urtheile über die bewährten H

I Johann Hoff'sclien I
IMalzfabrikatel
HEr/ ic l to Jlcilcrloluc des allein H
BBccJuen tJoliaiin llolVsciien MJI1Z-^B
^B extriikt- Gosundlieitsbiercs , di>r ̂ ^
H JVlalz-(<lcsiiiidli('its-<J..oc<>lade und ^M
^MBrust-Mal/bouboitK bei IIusttM),^B
H ßrustleideu, Ivürperscli^viu-he, ̂ M
WM Itlutiirinutli etc. ^M
^M An don k. k. iJoflief'ui'anton Horrn H j

I Johann Hof, I
^M königl. CoiniiuH.sionsratJi, jjcsitzor dos ^M
^ | k . k. gold. VonUonstkrouzos mit derBH
H Kruno, Jlittor hoher Ordon. D

H JLlIr'Iiiicl<*i* B
^ • u n d alloinigor Fabrikant dos Johann ^M
^ H i Ii>lT\s(;l)un Alalzoxtr.iktoH, Hoiliosonuit^H
^M dor inoiRton Kiii'Kton 10uro]>uH, AMen, ̂ H
^M Fabrik,(Jralx'iilior, KrliunerstraHsc^H
^H T̂ r. 2 , Comptoir und J'abriks-^H
HMederiagc: Graben, Itiauner- ̂ M
H Strasse JN. 8. ^M

H Kuor Wohlguboroii! ^M
^M Bei dieser Gologonhoit kann ich H j
H nicht untorlassun, dio Mitlheilung zu^M
j^Bniaehmi, das» moino Frau seit emoni^H
^ B lialbon Jahre mit den besten Erfolgen ̂ M
^ | Uir Malzbier gegen Sc-h\v;lclio/UKLaiid ^ B
^ H und Huston gebrauchte, denn während ̂ J
j H meine Frau seit Jahren im ilorb.st^H
^ • u n d Fn'ihjahro, trot/.dem sie ^anzoBB
^ H Ajiothekon voll Modicamente verzohrte, ̂ M
^ B vom lioftigston Husten gequält wurde ^U
| H u n d ihre Kräfte schwanden, i s t inoine |H
^ H Frau seit dem Gebrauch des JYlalz-BH
H bieres von allem Husten befreit und ^ 1
^•krä f t ig aufwehend. Sie wird a\u:h b is^H
H auf weiteres das Malzbier gebrauchen. H
^M Ich gobo dieses Zeugnis mit dem J [
^M I3omorken, dasB ich uohr skeptisch au • •
^M den Gebrauch dos Malzbieresgegangcii, ^m
^ J m m Jibor ein absoluter Anhänger dcs-^H
^Bsolben bin. lÜtLc um Zusendung v < " ' B
^ 1 öH Flasclien Alalzcxtract-ljesundJioits- ^ J
^ | bier und 12 iioutel Malzbunbons. HD
• S.-A.-Ujliely, don 14. Mai 1HÖ1. l g

H Achtungsvidl ^B
H Z2o*bert G r o s s , H
H Obor-Iuspoctor dor östurr.-ung. Nord-M
^M westbahn. ^ H

• Aer^tliclie I

I Prof. Dr. Zeitclcs, Olmütü : •
• li.jITs Malzextrakt und MalK-Clio-H
Hcoliidc treliliclie Stärkungsniittol. WM
• Prof. ]>r. KU'tzinsli.v in Wion, bch.BM
• Sanit.-Kath J)r. (Jrillze.r, ]iroshiu:M
H Keine besseren Iloilnalirungstnittel i<>HH
• iJofrschcs Malzextrakt und HolfscheBMI

• iMalz-Chokolatle. Prof. Dr. Ĵ .Y- B
• den, Leipziger ]Jlatz i\ bis 8, Berlin. H
• verordnet die Hoss'schen Malzpräpa-M
^•rato in Sclnviichc/uständen. ^B
• linier 2 11. wird nicht« versendet.™
^ | IDepot© lii'i don Apothokern :^B
• c. Piecoli, Erafiinus ]5irsclii<z. Jki •
• dim Kaufleuten: Peter Lassnik, ' ' • •
• I,. ̂ encel, Josef Terdina, Schuss-BBj

• nig Äs Weber. (4^J 4~ 4H

Fenster- und nmz-i
Thören-Verscliliessungs- Cylinder,
Schutz gegen Einströmen kalter Luft und
gogon Rheumatismus. Montierung einfach mit
Klebestoff, auf Verlangen wird selbe besorgt.

C. Kiiriuger, Laibach.

I
J. J. F. Popps Heilmethode, I

welche sich schon seit Jahren I
vorzüglich bewährt, wird allen H
]\1:i ""li kranken dringend em- •
]»folilcn. (2701) 20-19 •

I >io Broschüre H ^ E a g r e n - •
versendet gogen Einsendung •
vnn 20 kr. J. J. F. Popps Poli- •
klinik, Heide (Holstein). •

(HM) ii—y Ein möbliertesMonatzimmer
ist sofort zu vergeben

Congressplatz Nr. 2, III. Stock.

ClBJtt
frjfß.

SDic Priester dotiitnrrdalliattf
fmpfänflt ©ftbcinlagen in öftemirfji*
[dien Wanh unb ©laalßnokn luie aurf?
in 3^o:^iö^rQufcnftüdcu in ®olb,
mit ber a3iTpfIir^tinifl, ft'apital »mb
•Interessen in bcufclbcn 23alutcn jtt*
rücf^iijQ^lcn.

dieselbe eßcomptiert auc^ 2Berf)[cl
unb gibt Sßorfc^üffc ans öffentliche
5J33crtt|papicce unb iüavm in ben ob?
ßenaniitcn SJaiutcu. (1) 52—42

©änuntlld)c Operationen finbm ju
ton in bcnXviefter ^otolblältnn ^eit̂
toeife angezeigten öebingungen statt.

Unterleibsleiden,
iiiKboKoudoro S<)nvJicli<ziistiindo ' und
NervenzcrrUttuiifr, wenn nocli so vor-
al tot, heilt durch ein einfaches, während
20 Jahren orprobtos Verfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauernden Erfolgos Spocialarzt D r . I«.
E r n s t , P e s t , Adlorgasso Nr. 24. Das
berühmte Work „Die Selbsthilfe" wird
gogen Einsendung von 2 fl. in Couvort
versiogelfc prompt zugesandt. (4 735) 4

: Ferdinand ßilina & Kasch -:
B in Laibacli a
• empfohlen ihr grosses Sortiment von _

| in bester Qualität für Horron, Damon und Kinder zu den billigsten Preisen. _

W Postsondungon nach Angabe der Schuhliinge wordon promjH per Nach-

nahmo eflectuiert. (4687) 3 - H |

t (im) 2.2 ] j i e Eisenhandlung ^ i

t WM La'bachj Theatergasse, A <
5 ffl-f omP f ioh l t f ü r AUorhoilijfen ihr grosses Lager von jm^L \

* T Grabkreuzen und Grabmonumenten WBm \
\ df&kn sowie Grablaternen und Crabkranzen. ßLwKL )

• L j Reiche Auswahl an [}J

^ Mcliuhwaron,
Kjsol id , e l e g a n t , b i l l i g . Bestellungen [̂
Cn prompt und stots genau nach Wunsch, ru
[n Stots ist auch vorriithig: [(]

ru anerkannt beste Lederschmiere. LO
r3 Josef Raunicher, a!
^((414)25—20 Judengasso lü. $

Feinste

Gugelhupfe und Allerheiligen -Strutzen
(4814) 3—2 sowie

Fave di morto
bei

Rudolf Kirtisch, Conditor,
Congrxessplatz.

Guten

Ziegel- und Schweizerkäse,
per Kilogramm von 45 kr. aufwärts, franco
Emballage, gegen Nachnahme, dann mehrere
Sorten Uessertkase zu den billigsten Proisen
offeriert die Hradischer Maschinen-Mol-
kerei in Ung.-lIrudiBCh. Wiederverkäufor
erhalten entsjirochenden Rabatt. (3505) 26-24

Entölter

CACAO
in Pulbcrlorm

von (

Jos. Küftorle & Coinp.,
nur reiner (lacao ohne Fetlgehali,

Ainöern
jcden Alters lselbsl Slinglinqc!!) in,d nllrn
Personen mit schwncher Verdauung als

Frühstück zu empsehlcn.
Puncto Nrinhrit allen ähnlichen Erzeug-

nisse« vorzuziehen.

I n Büchsen zu 55 lr.. fl. 1 und fl. 180.

Depot in La ib ach bei: h. L, Wenzel.

Schmerzlos
ohp« EJn*prJt*nnj;,

ol,'ne bie VerdanonK florenbe Wcblcamente,
npne Foljf ol^^aok^flU«n nnb 3 e i nfmitt-
moff heilt na* einer in nngä^lißen n̂HfH brft<
belpdferten, ;**D5; JI-UO:. ; i ' j t ^ 0 ( 8

llarurftlirenllÜHHr,
ottol frl.ob entflanbcne alt au* nod |P jeb,r
r«vr»»Uoii.f *jutu.-.^«»uiJi«B, irr^n.-Utnh unb

Dr. Hartmann,
WÜßlicb btr meb. gncultat,

tjrb.. Wnjinlt nievt itifpv fabBburgernnflc, (onbern

aUrn, «t«»t, eeUenjufle Wr, 11.

rranoD, Jöiciitlu^t, tlnfiu^tbarreit, iporiutionen,

TlMtineHMeliM tkvtt*,
:l.:t\ü, o h n e i n « o b o e l d e n ober ju brriintn,
J*irktii* a n d ( i H c c t t w b r « a l l e r A r t .
ttticflity bi e f e l l - 1 W e b a n i lu i i fl. etrcrigflt
iLiJ*crcticn ferbürgt, jntb loetben 1'i e I i u n i m l f
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Pilsner Schankbier.
Wir beehren uns hioinit höflichst anzuzeigen, dass unser Schankbier mit l.[November a. c. /um Versandt gelangt und wir

selbes bis auf weiteres
ä fl. 12*— per Hektoliter netto Kasse ab Bahnhof Pilsen, leere Fässer franco Pilsen retour, — oder „,,
a fl. 17-30 „ „ ab unserer N i e d e r l a g e : Herrn F. Schediwy, Graz, Annenstrasse Nr.»>»

leere Fässer franco Graz retour,
notieren werden. ft

Indem wir beifügen, dass dieses Product von a n s g - e z e i c l i i i e t e r Q u a l i t ä t ist, hoffen wir auf recht namnal
Aufträge und zeichnen mit Hochachtung

Bürgserliclies Bräuh2111* in Pilsen*
(i7»7) 3-3 g'egT-ü.nä.et ±3-3=2.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) ^ ^

Laibacher Eislauf-Verein.
Der Verwaltungsausschuss des Laibaclior

Eiilauf-Vereines erlaubt sich die p. t. Damen
und Herrtn zum Beitritto einzuladen. An-
meldungen werden aus Gefälligkeit in der
Handlung des Herrn C KZa-xirLg-er
angenommen. (4815) 2—1

Auszug aus den Sa tzungen dea
La ibache r Eis lauf-Vereines , § 6: Die
Mitglieder leisten eine Eintrittsgebür von
einem Gulden und einen Jahresbeitrag von
drei Gulden; für Familien, umfassend das
Familienoberhaupt und aäinnitliche unselbst-
•tändige, im gemeinsamen Haushalte lebende
Mitglieder derselben, ist die Eintrittsgebür
ron 50 kr. per Person und die Jahresgebür
Ton zwei Gulden per Person zu entrichten.

Leopold Bartolin,
Handelsgärtner, Maria-Theresien-Strasse Kr. 1,
(4807 j 3 3 empfiY-hlt

Todtenkränze
»u> frischen Blumen zu den billigsten Preisen.
(4733) 3 - 3 Schöne

Grabkränze
in grosser Auswahl, wie auch auf Verlangen
Bouquets und andere Urabdecorationeu bei

Gerti Nekrep,
Spitalgasse 9, 1. Stock (Schrcyor'sches Haus).

Grablateriien,
eigenes Erzeugnis,

mit gegossenen Füssen und von eleganter
und würdiger Ausstattung, sind zu billigem
Preise zu haben boim Spenglcrmoistcr

(4828) 2-1 an dor Wienorstrasse.

Maulkörbe für Hunde
sammt Kiemen vorriithig.

Grabkränze,
Roson, Lorbeeren, LiJion. Myrten, Ver-
gissmeiunicht otc. etc. aus Metall in
reichster Auswahl bei (4618) 8—3

Josef Stadier, Spengler,
Schustergasse Nr. 4.

Billige metallene Bluinentopfumhül-
lungen, in verschiedenen Farben decoriert.

K Kreutzbergs weltberühmte Menagerie j
iC neben der Latterinaniis-AUee, hinter dem Militärspitale. )<
J^ (4829) N u r kurze SSeit! \{
H Heute Samstag zum erstenmale. %

5C BS^^^B^Ü^H^IHriMto^C^v J&mäA III un(^ Vorstellung dos ^

^ \ U H ^ ^ ^ B H M 9 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H I Leichenräuber genannt, S|
\f i^^^^^^^^^^^^^^^^^^^HÜMj^^^^^^^^^^^Bll zusammen vereint, tag- ^
f f ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ B W V V ^ - ^ ^ V ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ''*''' wahrend unseres F
g^, Q ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ K ^ F I S C ^ ^^^^^^^^^B ^'or nu r kurze ôit \i
'%£ _ I^H^^^^^^^^^HP "JJ 1 « \ : ^gj^M^^^^W dauernden Aufenthalts. ^

X
" " (,;. ^ D E H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H F ^ ' ^ ^ ^ a ^ ^ l B ^ Näheros die Placato. Um ^

'•' HPr^H^^^^^^rt ^wJBB» zahlroichen Besuch er- \i

X " J^^^H^^Bhs»- ^vlHr sucht hochachtungsvoll S\

_ -%sB&^£' • ..--'•jjR- A Krputzhßrn ^

Lino ßlO83o liedt

n<1«r ÄU«li nin ^Hl>208 IIllU3, ^vomö^liou l;oAon
Osten in I<2i^20ii ^cie^tin, au» inindo8ton8
!) ^iminvln ^oztbliLnd, wild /.um 2so?Zi»
IsTMIne 1. 5. liul m«ur«l« .Ililna /n mioton
Fo«licut; el>vüu«eut llloinor (aHi-ton un<1 un-
doäinsst notn^von(liss oin Lrunnon im Ug,u80.
I)Ä3 IIÄU8 liiinn ÛOQ ÄU830l liol 8taät lio^on.

Ossort« wollon an iV Klii1lel3 ^.nnoneon-
duroHu ^oriclitot ^voldou. (4830) 3 — 1

Lin« 3CNÜN0 Fl0880

HG^» «»I» u «» 8^
nol)8t «inom ssl0880N

»inä ««fort / l i vormioton; lornur 8in»1 nucü
di l i i^ 2u Iludon oir«^, ^00 Dim«!' 8oiir ^ut
<4^li1) 2—1 rrkülton«

W6U1ß1'ÜU0 N886 l .
Muero3 l)oi^>o»el VuÄnlk in Leüigoulla.

/^nton Lokerl'
wolouer lnor im (^oli^um un<! im, (!»8ino»
^«düiüio xw«i nolio liruniwn dauto, äio /n
^oclormiinns ^,U8i«l!t ?,u^un^Ii«n «iiui, «m-
nliolilt «ion clou p. t. Ilorroi» i^au3l)08itL0ln
und ^»1mini»tratoron xur ^ou.inla^o «o >vi«
Ii,up!tliltur van klimndlunnon uutor /iu,-
^iouorunF äer l0Lii8ton unä dilii^gwn Üo-
äionunjf.

^.uktrujfo udornimiut dio ^dminiktratiou
im (>'oli8«um, (4777) 3—3

<<^> l7? l7? 17? 17? l72 l7I< c ? !ü l c^l 172 l m c ^ l7H c72 ^T^

I Künstliche I

'werden nach neues!cm a m c r i säuischem üi
i Sysleül iil Gold, Nu l can i t oder Ce l lU 'H
^loid schmerzlos eiiigejeht. Plomben i n ^
^ Gold ?c m
^Volllommci! schmerzlose Zahnoperationen Ä
i mittelst A

l Lustgas-Narkose ^
! beim <4597) ? Ä

iZuknnrzt R. Paickel^
i an dcr Hradeylu Brücke iül I, Stock, m

Forst- und (4784)

Rentmeister-Posten.
Durch das am 6. Oktobor 1881 erfolgte

Ableben dea Forst- und liontmoistors der Fidei-
commiss-Horrschaft Wipjjach ist die bezüg-
liche Dionstcastcllo in Krlodigung gokommon.

Borwerbor um diese mit dem lJezuge
eines Gohaltea von jährlichen 1Ü0O il. nebst
freier Wohnung, dann von 6 Klaftern 36zöl-
ligen Buchon-lirennholzcs und eines Reiso-
pauschales por oOO Ü. vorbundono Stello wol-
len ihre dicsfälligen f]inschrciten an den
Fideicoimniss- und Posteritäts-Curator l)r .
Franz NuppuntHcliitsch in Luibach bis
inclusive 15. No v einbor 1881 richten.

Laibach am 24. Oktobor 1881.

llniwsalliliä j
ß) aus der Apotheke zur heil. Dreifaltigkeit i
I (47U.r>; 4 - 1 des 1

I Jul. Hauschka |
I in Heraogenburg (N.-Oest.) j
m VorzüglichoH, unübertroflenos äussoros | |
Sjj Mittel gegen alle gichtischen und rhou- fj|
o matischen Leiden, Nerveriflchmerzen, Mus- !J|
H kolschwiiche, SchwiLchezustiindo über- M
Ü haupt, Krämpfo aller Art, Hüftweh, [jfl
ö Krt'uzschmorzen und Lähmungen etc. otc. J|
In Preis eines grossen Flacons fl. 1*75, P||
¥ „ „ mittleren „ „ —'90, I
Jrjh if I pi npn *^n J

!

T? 11 IVIvlllüll •• •• v#U • Tfi

Alleiniges Depot für Laib ach boi ̂
Horrn Apotheker Jul. v. Trnkoczy, for- j |
nor hoi Wenzel König in Marburg (M
und II. Kornett er in Klagenfurt. |j|

Restauration Kavčič
neben der.Klosterfrauen-Kirche,

auch Gastiatts „zam Gärtner" p a n t
Ich boohro mich dem p. t. Publicum an-

zuzoigen, dass ich am 1 5 . ČL. 2^C. ilio oben
gonaiintc liestauration eröffnet habo, und
werdo bei aufmerksamster Hediciiung mit
gutem Wein, vorzüglichom Kosler Kaiser-
Hier, Bchmackhafton und hilligun Speisen
überhaupt dafür Sorgo tragon, dass jodor
Gast zu seiner vollsten Zufriedenheit bewirtet
worden wird. Auch wird Abonnement fllr
Mittiigb- und Abendkost eröffnot.

Zahlreichem Bosucho soitons des p. t Pu-
blicums und meiner Froundo entgogonsohend,
empfehle ich mich ganz orgobenst.

• J. ü a v ?̂ i £,
(4711) 3—:-J Restaurateur.

Für Familien.
Die Verhütung und Woitorverbroi-

tung von Diphthcritis, Tyj)l)u.s, Scharlacli,
Bliittern etc. ist nur durch die Vernich-
tung dor Infoctionskoimo lnüglich. Uni
dieses zu bewerkstolligon, bedarf es einos
guten, vollkommen unschädlichen und
gesundon DosinfcctionsmittoLs für die
Zimmcrluft. Ein solchos Mittel, welches
allen diesen Anforderungen entspricht,
ist in „IMttnei'H Coniferen-Hpiil" ge-
funden ; zerstäubt thoilt er dm1 Ziininur-
luft don herrlichen balsamischen Wald-
goruch mit, durch don hohen (iohalt an
„Ozon" werden allo sich in der Luft n'n-
dnnden niederen Organismen, als: Glijli-
rungspilze, Bakterien otc. zerstört und für
die [Jcbortragung unschädlicli goniaclit.
Der von Aerzton violfacii anempfnlilciin
„Coniferen-Sprit" ist allein ocht Lei dein
Erzeugor J u l . Bittner, Apotheker in
Jieiclienuu, Niodoröstorroicli, und in don
unten angeführten Dojiüts zu haben. Prois
por Flasche 80 kr., ü Flaschen 4 fl. ö. W.,
des Patent-Zorstäubungsapparatos 1 II.
80 kr. (43H7)

Zu haben in Laibach boi J-u.li"o.s
TT. T r r L l c ö c z ^ » Apotheker.

WlehtlgtürJ>an*enl

Von moinon rühmlichst bekannte»

Wollschweissblattern,dM
lie nicht kühlon und nie Floßkon >» ^ r
l'aillen der Kloidor entstehen lassen, »' ^
Jaibach und Umgegend allein auf IM6

Albert Schäffer,
Handschuhmacher und Bandagl»*»

grressplatz >'r. S. wiojDr-
^rois por Paar 30 kr., 3 Paaro 8o kr- n

vorkäuforn Rabatt i0.
Frankfurt a. d. Oder im Sopten>ber .

4120) 11-9 Robert v. Stepn^*

und sämmtliche M
Putzartitel fiir DaweN'

kleider ueuesten
Genres:

Laibach. ^

ÄWäsdu
^ S f e ' on gros & on

H p m s l p n a u 8 Clj isson st ^
JlblllULIl GilotbruBt von "•

bis fl. 3. adoj
I - s n m / l a T » aus Chiffon in»*»'. vp
lieni(ieil Faltenbrust von «•

bis fl. 240. ..<rravour:
T-Tnrv i/IAH au« Chiffon n n * x \ f60
llemaeil falton-Brustvon»-

sl- 2-20. afcickter

T i m - n / l m i ausChifsonmit^ 1-86
i i e m a e n ouotbrust von »•

bis fl. 2-50. ? t foinör

Hemden HnÄ«& t v*
11.2-40 bis fl. 8 20. . „..ndi»1'

ITctTYiilctii aus bostor Lo" lWil
(] $W

i i e m d e i ) Guctbrust vo» »•
bis 11. Ö-50. rrotonv o n

Hemden inÄ'iiJ^,,»
Hemden : ^ ^ 0 1 M « , , ^
I I 1 aus Chiffon ^ l l ^
J l e m d e i ) mit glatter ^

von 90 kr. bis fl. l;»0 ; aUfl M '
TT 1 für Arbeiter »£ unu

H e m d e n ÜL, »omo^ rio.
C r o a s - C r e t o n v o n 8 0 k r b ? ^ p o -

Unterhosen mÄ?S-
ton und Küpper vony65 kr C $

U l l t e r n O S e n Leinwand fl; pB.

Devans & i ^ ^
Dio Proiso bei Wiodorvorkuul

Ion sich bedoutond billiger , aito «*? -
AusHorobcnAngofii.Tto1/1'^ ^

oino grosso Auswahl divorsur, Ar
Horren-Modegeschiift o u ^ ^ ^ t *
tikcl. wio aus moinom irw i
orHohon ist, auf Lagor. forfcijftfs

Hüiiidon, nach M««»8.?Ä tliüIirorionlcn sich per Stück um M ^ *'<*{l

Muster und Proiaooiir*oW
bcroitwilligst eingesandt .j tf*

Für gute Ware und «o l I
( 4 r )ü5; A

winl garantiert. HochachtendC.J.HamgJVruck und Verlag von Iz. v. Kleinmayr H F«d. Vamberz.


